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Unter „OneHealth“ versteht sich das Konzept, 
dass die Gesndheit von Mensch, Tier nd der 
Umwelt miteinander verbnden ist nd daher 
nr im Gesamtkontext betrachtet werden 
kann (2). 

In Detschland existieren aktell uber 100 re-
gionale MRE-Netzwerke, die vom öffentlichen 
Gesndheitsdienst moderiert werden (4). Ach 
im Land Brandenbrg fand die bereits 2008 
etablierte MRE-Netzwerkarbeit vor allem af 
lokaler Ebene, organisiert von einzelnen Gesnd-
heitsämtern, statt. Diese bestehenden MRE-
Netzwerke wrden 2023 als zentral gesteertes 
landesweites „Hygiene-Netzwerk Brandenbrg“ 
reaktiviert nd ne strktriert. 

Es beinhaltet vier Regionen:

Das Hygiene-Netzwerk Brandenbrg versteht 
sich als Zsammenschlss verschiedener Akte-
re, insbesondere as dem öffentlichen Gesnd-
heitsdienst, Gesndheits- bzw. Pflegeeinrichtn-
gen im Land Brandenbrg sowie der Politik mit 
dem Ziel, nosokomiale Infektionen drch Af-
klärng nd gezielte Handlngsempfehlngen 
z redzieren. Ach die niedergelassenen 
Ärzt*innen nehmen eine wichtige Rolle bei der 
Bekämpfng von MRE ein. Diese mfasst neben 
der Betreng von Bewohner*innen in Pflege-
einrichtngen, die Sanierng von Patient*innen 
mit MRSA-Nachweis nd den sektorubergrei-
fenden Informationsastasch zm MRE-Trä-
gerstats bei Krankenhaseinweisngen. 

Wichtige Themen der Netzwerkarbeit stellen 
alle Aspekte der Krankenhas- nd Allgemein-
hygiene wie z. B. die Händehygiene, der Umgang 
mit MRE nd weiteren Infektionserregern sowie 
der sachgerechte Antibiotikagebrach dar. 

Organisiert drch die regionalen Netzwerkkoor-
dinator*innen nd mit Unterstutzng des Mi-
nisterims fur Soziales, Gesndheit, Integration 
nd Verbracherschtz (MSGIV) sowie des Lan-
desamtes fur Arbeitsschtz, Verbracherschtz 
nd Gesndheit (LAVG) fanden bereits zwei 
Aftaktveranstaltngen mit den Verantwortli-
chen (Träger nd Verbände) von stationären 
Pflegeeinrichtngen nd besonderen Wohnfor-
men der Eingliederngshilfe am 06.11.2023 in 
Frankfrt (Oder) nd am 29.01.2024 in Potsdam 
statt. Hierbei wrden die geplanten Netzwerk-
aktivitäten nd Ziele sowie die einzelnen Regio-
nen nd ihre Koordinator*innen detailliert vor-
gestellt. Weiterhin wrden die Strktr von 
Hygienebegehngen drch die Gesndheitsäm-
ter sowie die Meldepflichten von Pflegeeinrich-
tngen nd Einrichtngen der Eingliederngs-
hilfe thematisiert. Zsätzlich wrde ein eigener 
Bereich mit Allgemein- nd Fachinformationen 
rnd m das Hygiene-Netzwerk Brandenbrg 
nd angrenzenden Thematiken as dem Sach-
gebiet der Hygiene in die LAVG-Homepage in-
tegriert:
https://lavg.brandenbrg.de/lavg/de/gesnd-
heit/infektionsschtz/hygiene-netzwerk-bran-
denbrg/.

Infektionen drch mltiresistente Erreger (MRE) 
nehmen weltweit z nd bleiben weiterhin eine 
Herasforderng fur medizinische Einrichtn-
gen (1). In Detschland zeigen sich heterogene 
Entwicklngen. Während beispielsweise fur den 
Methicillin-resistenten Staphylococcs ares 
(MRSA) ruckläfige Zahlen z beobachten sind, 
zeigt sich fur Psedomonas aerginosa uber die 
Jahre 2017 – 2021 eine steigende Resistenzent-
wicklng bezuglich Carbapeneme im stationären 
nd amblanten Sektor (2). Nr drch die kon-
seqente Einhaltng von Hygienemaßnahmen 
sowie eine af die Erreger abgestimmte Anti-
biotikagabe kann die Asbreitng von MRE re-
dziert werden (3). Dabei ist eine enge Zsam-
menarbeit aller Aktere im Gesndheitswesen 
nerlässlich. Die aktelle „Detsche Antibiotika-
Resistenzstrategie“ (DART 2030) hebt dabei die 
Schlusselrolle regionaler MRE-Netzwerke bei der 
Kommnikation zwischen den verschiedenen 
Partnern hervor nd fordert den Asba dieser 
Strktren sowie die Fokssierng af den so-
genannten „OneHealth“-Ansatz (2, 3). 
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Hier stehen der Allgemeinbevölkerng viele 
nutzliche Informationen rnd m das Thema 
Hygiene nd Infektionsprävention zr Verfu-
gng. Aber ach fur niedergelassenes nd in 
Krankenhäsern tätiges Fachpersonal finden 
sich hier spezifische Informationen. Weitere Vor-
haben des Hygiene-Netzwerks Brandenbrg 
beinhalten die gezielte Fortbildng von Mitarbei-
tenden im Bereich der Pflege nd zm Beispiel 
die Erarbeitng gemeinsamer Dokmente zr 
Basishygiene fur den praktischen Einsatz. ↙
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Hygiene-Netzwerk Brandenburg. 
Region West bestehend aus: den kreisfreien Städten Potsdam (P) und Branden-
burg (BRB) sowie den Landkreisen Potsdam-Mittelmark (PM), Teltow-Fläming 
(TF) und dem Havelland (HVL). 
Region Nord bestehend aus: den Landkreisen Ostprignitz-Ruppin (OPR), Prignitz 
(PR), Oberhavel (OHV) und der Uckermark (UM). 
Region Süd bestehend aus: der kreisfreien Stadt Cottbus (CB) sowie den Land-
kreisen Elbe-Elster (EE), Oberspreewald-Lausitz (OSL) und Spree-Neiße (SPN).
Region Ost bestehend aus: der kreisfreien Stadt Frankfurt (Oder) (FFO) sowie den 
Landkreisen Barnim (BAR), Märkisch-Oderland (MOL), Oder-Spree (LOS) und 
Dahme-Spreewald (LDS).
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